
■ fbr
Rechtslage zur Regen-
wassernutzung
Mit einem neuen Veranstal-
tungskonzept, dem fbr-Fach-
symposium, möchte die Fach-
vereinigung Betriebs- und Re-
genwassernutzung e.V. (fbr) ihre
Aktivitäten zur Entwicklung und
Akzeptanz der Betriebs- und Re-
genwassernutzung erweitern
und ausdehnen. Auftakt wird das
fbr-Fachsymposium zum Thema
Recht am 24. Juni 1998 in Veits-
höchheim bei Würzburg sein. In
einem Expertengremium aus
Vertretern der Kommunalen
Spitzenverbände, Ministerien,
Wasserversorgern und Rechts-
experten aus den verschiedenen
Bundesländern werden Anforde-
rungen an die Satzungsgestal-
tungen privat-rechtlicher und öf-
fentlich-rechtlicher Wasserver-
sorgungsunternehmen gemäß
AVBWasserV gestellt.
Im Anschluß werden in einer of-
fenen Diskussion zwischen den
Experten und dem Publikum
rechtliche Probleme rund um die
Regenwassernutzung diskutiert
und erläutert.
Zielgruppe der Veranstaltung
sind Kommunalbedienstete, Ju-
risten und Fachleute der Regen-
wassernutzung.
Weitere Infos: fbr, 60486 Frank-
furt, Fax (0 69) 97 07 46 48

■ Upat
Auch Befestigungstech-
nik braucht Training
Bei der Upat GmbH in Emmen-
dingen gehört das Training für
Anwender seit Jahren zum Ser-
vicepaket. „Profis vermitteln
Profis die Theorie für die Pra-
xis“, heißt das Motto von „dü-
dactic“ dem Upat-Fortbildungs-
programm. Dieses bietet Fach-
händlern, Ingenieuren und
Handwerkern in aufeinander
aufbauenden Kursen das not-
wendige Know-how für den si-
cheren Umgang mit Ankern und
Dübeln. Im Upat-Trainings-
Center auf dem Emmendinger

Werksgelände stehen hierfür
nicht nur vier ausgebildete und
in der Erwachsenenbildung er-
fahrene Trainer zur Verfügung.
Modernste Kommunikations-
technik und spezielle Übungs-
baustellen sorgen dafür, daß die
Theorie alles, nur nicht grau
bleibt. 
Auf Wunsch geben die Upat-
Trainer ihr Wissen auch vor Ort
an die Kursteilnehmer weiter.
Rund 100 Trainingseinheiten
stehen in diesem Jahr auf dem
Programm.

Weitere Informationen über „dü-
dactic“ hält das Upat-Trainings-
Center unter Telefax (0 76 41) 
4 56 33 76 bereit.

■ Primagas
Seminar-Offensive
Flüssiggas
Alles Wissenswerte rund um das
Thema Flüssiggasanlagen kön-
nen SHK-Handwerker auch in
diesem Jahr wieder bundesweit
bei den Profitagen des Krefelder
Flüssiggasanbieters Primagas
erfahren. Kostenfrei und fast 200
mal in 1998 bietet Primagas Ta-
gesseminare rund um das The-
ma Flüssiggas an. Neben Ba-
sisinformationen zu Bau, Be-
trieb und Sanierung von Flüs-
siggasanlagen, vermitteln die
Seminare auch ausführliche In-
formationen zu Druck- und
Dichtprüfung, der fachgerechten

Installation von
Rohrleitungen und
Regleranlagen, alles
Wissenswerte über
Flaschenanlagen,
Flüssiggas am Bau
und die Behebung
von Betriebsstörun-
gen. Einen besonde-
ren Schwerpunkt bil-
den bei Primagas
selbstverständlich die
ausführlichen In-
struktionen zum innovativen
Service-Technik-Paket Prima-
Concept, einem für den Flüssig-
gasmarkt einzigartigen Angebot,
für das auf Wunsch auch Spezi-
alpräsentationen angeboten wer-
den.
Neben den Seminarunterlagen,
einer Teilnahmeurkunde und ei-
ner Teilnahmebescheinigung
gehören auch ein Lunchbuffet
zum Umfang des kostenlosen
Seminarangebotes. Weitere In-
formationen, Seminartermine
und Anmeldungen per Telefax 
(0 21 51) 85 22 22 an Matthias
Tänzler oder per E-Mail „pri-
magas@t-online.de“ oder direkt
an die Primagas-Zentrale, Lui-
senplatz 9, 47799 Krefeld.

■ Hüppe
Seminarprogramme für
Handwerk und Handel
Nach erfolgreicher Erprobung
im vergangenen Jahr tritt Hüppe
1998 mit einem umfassenden
Seminarangebot an, das speziell
für das Sanitärhandwerk ent-
wickelt wurde. „Wie die meisten
Hersteller haben wir bis 1996
Veranstaltungen angeboten, die
nur zu einem kleinen Teil den
unterschiedlichen Bedürfnissen
der Teilnehmer aus Handwerk
und Großhandel angepaßt wur-
den“, erinnert sich Schulungs-
leiter Hans-Joachim Steinert.
„Das hat uns nicht mehr befrie-
digt und als wir uns entschlos-
sen haben, das Seminarangebot
deutlich zu erweitern und pro-
fessionell zu strukturieren, fiel

die Entscheidung, zukünftig
zielgruppenorientiert eigene Se-
minare für die Mitarbeiter des
Fachgroßhandels und des Fach-
handwerkes anzubieten.
Zum Seminarangebot für Mitar-
beiter des Fachhandwerks
gehören die Themen
● Beraten und Verkaufen
● Reklamationen als Chance
● Badplanung und Gestaltung
● Telefon-Kommunikation
● Aufmaß- und Montagetechnik
● Surfen im Internet
● Werbung, Verkaufsförderung,
Öffentlichkeitsarbeit
● Angebotskalkulation und 
Deckungsbeitragsrechnung
Hinzu kommen mehrtägige Wei-
terbildungs- und Erlebnispro-
gramme.
Informationen zu Inhalten und
Terminen enthält eine Schu-
lungsbroschüre, die bei Hüppe
unter Telefax (0 44 03) 6 72 38
bestellt werden kann. Persön-
lich informiert Schulungsleiter
Hans-Joachim Steinert unter
Telefon (0 44 03) 67-1 13.

■ Hansgrohe
Wissen ist Zukunft
Auf 24 Seiten breitet Hansgrohe
aus, welche Schwerpunkte es in
Schulung und Training 1998
setzt. Sein Fortbildungspro-
gramm in den Aquademien
Schiltach und Berlin wendet sich
an den Sanitärgroßhandel, an das
Installateurhandwerk, an Fach-
schulen der Branche, Badgestal-
ter und Planer.
Die Broschüre nennt gut 30 feste
Termine für die Aquademie
Schiltach, etwa ein Dutzend für
die Aquademie Berlin. Sie ist
kostenlos erhältlich bei Hans-
grohe Aquademie, 77761 Schilt-
ach,Fax (0 78 36) 51 15 05.
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SEMINARE

Sicherheit im Umgang mit Ankern
und Dübeln durch gezieltes Trai-
ning


